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Es fischelet im Gärtli oder jedem Fischli si Salätli: 

I bi Bängger scho sit 20 Joor! Mi Namme isch Heiri Klotz, … 
Und i stand daagdääglig gschniiglet und gschnaaglet bis in d 
Zeecheneegel und mit Gel im Hoor, rasiert und parfümiert in 
dr Bänggerkluft 8 Stund in klimatisierter Luft hinderem Schalter 
mit iigfrorenem Lächle und bi furchtbar fryntlig zue de Lytt. 
Aber! I bi au no e Mensch! Doch das erscht z Oobe, noch dr Arbet): 
 

Im 15. Stock oobe duen ich wohne, 

Die Wiitsicht vo dert duet sich wirgglig lohne. 
Kuum dehai, stiig ich us minere dunggle Bänggerkluft, 
i mecht drum an die frischi Luft. 
Zieh s‘ Tiischöört und d’Latzhoose a, 
Knall mr dr Strohhuet uff d’Biire mit ere Vogelfädere dra. 
Glemm d’Gaartehändsche undere Aarm, 
Do drby wird’s i mim Härz grad warm. 
Und denn – i ka jetz nümme länger warte, 
Goht’s grad ab –diräggt in Garte. 
Jetz froget dir euch: Was? E Garte ? Isch das kai Spass? 
Im Hochhuus so huushoch oobe? Wie söll das goh? 
Das muess me z’erscht emol e bitz verstoh. 
Tjä ich verzell euch jetze scho, wie’s goht. 
Wie’s mit mim herrlige Gärtli stoht. 
Das isch s‘ neuschti an Erholigstherapie, 
de merggsch es grad ganz gli. 
Im aigene Gärtli an dere feine, frische Luft, 
das isch scho e ganz e bsundere Duft, 
dunde in dr Dräggluft immene Schrebergarte, 
miesst i schaurig lang uff frischi, gsundi Gmiesli warte. 
Nai – bi mir goht’s eso, i stiig in Lift und fahr dervo. 
Uffe, bis i ganz z’oberscht uff em Dach aakumm, 
dert lueg i mi denn sälig um - 
 

S’ erwartet mi mii griene Paradies, s’isch toll, 
alles waggst do wundervoll. 
Mitsamt mim private Aquarium, 
hundert Fischli schwimme z’ringselum. 
S’isch e Fischdyych mit Syschtem, Gartearbet wird so ganz bequem. 
S’ganz nennt sich Neydyytsch: Urban Garden, 
und was do alles waggst, i vrzelll’s grad jetzt, 
i ka nimme länger warden. 
 

Do hängge Bohne zäntnerwyys, 
und s blinzle schelmisch rot d Radiis- 
li uss dr ächte, bruune Ärde, und linggs hinde oobe wärde 
d Epfel ryff, Brom-, Him – und anderi Beeri 
gedeihe brächtig ohni Schweeri 
au d Peperooni, d Ooberschiine, dr Peterli waxt zwischeniine. 
D Härdeepfel in lange Reihe, s’isch e Aabligg, s‘isch zum Fraye. 
Schnittlauch, Riebli und Spinaat, im Spagat mit Kopfsalat, 
Us Biinestögg in Raih und Gliid, dr aige Honig, s git kai Unterschiid 
zum kaufte ussem Mega Store, das isch nit glooge, das isch woohr, 
au d Blattlyys finde dr Wääg uffs Dach, 
und d Graaye mache gnauso Grach. 
Und dass denn alles au guet waxt und spriesst, 
bruuchts natürlig e bsundere Dünger, wo me drzue giesst. 
Kai künschtligs Zyggs wie anderi s‘mache 
Spritz i däglig under d Blache. 
Nai ich ha mir ebe dä Fischdyych baut, mit Fischli drinn, und do verdaut 
jedes däglig und lossts uuse, ganz diräggt ins Wasser suuse. 
E Wundermittel isch das Gmisch, 
Dangg däm waxts und spriessts, was hesch, was gisch! 
Und au d Söömli, das ischs sBsunder, 
stamme us Siiitbombs, dasch vil gsunder, 
und kasch se erscht no sälber mache, 
e simpli Idee, s’isch fascht zemm Lache. 
Was mii aber gar nit reut, und mi fascht am maischte freut, 
isch dass ii us mim Paradis, s’isch scho grad eh bitzeli fiis, 
ka oobe abe luege jede Oobe, und mi Hoochhuus lut due lobe, 
diräggt in Schrebbergarte vo mim Boss, 
und seh, wie s’Gmies und d’Pflanze, 
im Schatte vo mim Hoochhuus numme halb so gross, 
wie mini wärde und: vor Freud könnt i grad danze !! 
Ändlig bi ICH emol oobe an mim Chef! 
das isch super, cool, jo megabref! 
Viilicht hani jo mit mim Garte so viel Erfolg, wär waiss, 
dass das emool e Määrtlugge wältwitt deggt- s’ wär waisch wie haiss ! 
Und wött mii Chef d’Bangg emol verloh - 
I muess sage, i kennt das guet verstoh- 
kennt er zu mir ko schaffe (ohni Lift, er miesst halt laufe) 
und wurd für mi uf em Märt s‘Gmies go verkaufe. 
 
 
 

Yschrybyge fir Buebe ab dr erschte Klass (7 jährig), sinn an de Samschdige,  
22.03.2014 und 29.03.2014 jewyyls vom ains bis am vieri am Nomidaag im 
Glyggekäller am Luftgässli 5 bim Banggverein.  

Usskunft gitt dr Obmaa: Michel Ries, 079 651 14 26 / riesmichel@bluewin.ch 
 

Unter jungibebbi.ch findsch no me Informatione iber uns!  
 

Am Frytignoomidaag 14. Meerz und am Samschdig dr 15. Meerz, dien sich alli Jungi 
Garde im Comité-Zält uff em Seibi vorstelle! Kumm go luege und schnuppere.... 

 


